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     Durch einen Doppelklick, können Sie die Kopfzeile bearbeiten!
	

Erfahrungsbericht Auslandsstudium


1) Darf der Bericht anonymisiert, also ohne Ihren Namen und E-Mail, auf der Webseite der Viadrina veröffentlicht werden? 
Ja  

2) Darf auf Anfrage eines interessierten Viadrina-Studierenden Ihr Erfahrungsbericht samt Ihrer Kontaktdaten an diese/n weitergeben werden? 
Ja 

3) Bitte bestätigen Sie, dass Sie im Erfahrungsbericht nicht direkt die Namen dritter Personen (Dozierende/-r, Vermietende/-r) aufführen. 
Ja  

4) Bitte beachten Sie, dass Sie nur Fotos verwenden dürfen, die Sie selber gemacht haben und nicht aus Drittquellen stammen (aus dem Internet etc.). Mit der Zusendung geben Sie der Europa-Universität Viadrina die Nutzungsrechte an den Fotos für die evtl. Veröffentlichung des Berichtes auf unserer Webseite. Die Urheberrechte bleiben bei Ihnen.
Ja, ich bestätige, dass alle Fotos meine eigenen sind. 

	
Es würde uns freuen, wenn Sie auf folgende Punkte eingehen (der Bericht sollte mindestens 2 Seiten haben, für die maximale Anzahl an Seiten gibt es keine Begrenzung):

· Vorbereitung (Empfehlungen zur Planung, was ist zu beachten z.B. ggf. für Visa, Versicherung, Anreisemöglichkeiten? Wie sah die Bewerbung an der Gasthochschule aus? Gab es Einführungsveranstaltungen an der Gastuni? Waren diese verpflichtend und zu welchem Datum fanden Sie statt? Gab es ein Tutoren/Buddy-Angebot?)
· Unterkunft (Wie haben Sie eine Unterkunft gefunden? Haben Sie Tipps dazu, z.B. was vermieden werden sollte? Gab es Studierendenwohnheime? Mietkosten? Welche Wohngegend würden Sie empfehlen?)
· Studium an der Gasthochschule (Wie sah der Unialltag aus? Anwesenheitspflicht? Welche Kurse haben Sie belegt? Durften Sie Kurse verschiedener Fakultäten wählen? Link zu den Kurslisten der Partneruni. Wie laufen die Prüfungen ab? Wurden Sprachkurse angeboten? Wie fanden Sie die Uni allgemein und das Betreuungsangebot für Austauschstudierende?)
· Alltag und Freizeit (Wie hoch sind die Lebenshaltungskosten insgesamt, bzw. wie viel Geld sollte monatlich zur Verfügung stehen? Kosten und Tipps bzgl. der öffentlichen Verkehrsmittel? Freizeit- Sportangebote?)
· Fazit (schlechteste und beste Erfahrung)
· Verbesserungsvorschläge/Feedback (Wie können wir, Ihrer Meinung nach, unsere Austauschprogramme verbessern, z.B. bezgl. der Beratung, gewährter Informationen, des Bewerbungsverfahrens an der Viadrina?) – Dieser Abschnitt soll der Abteilung für Internationale Angelegenheiten der Viadrina als Feedback dienen und wird nicht veröffentlicht.





Erfahrungsbericht Bologna

Für mich war von Anfang an klar, dass es für mein Auslandssemester nach Italien gehen soll, da ich durch zahlreiche Urlaube schon wusste, dass ich das Land, die Leute und die Kultur sehr liebe. Außerdem habe ich schon seit Beginn des Masters Italienisch gelernt und wollte dies dann dort noch verbessern. Die Vorbereitung war sehr einfach und schnell, der größte Aufwand war die Bewerbung für das Erasmus Programm an der Viadrina, für die Universität gab es kein Aufnahmeverfahren, sondern nach Bestätigung der Viadrina habe ich auch direkt die Bestätigung von unibo bekommen. Da es sich ja auch um ein EU-Land handelt, musste ich mich auch nicht um Visa oder Ähnliches kümmern, sondern habe nur eine Auslandsversicherung abgeschlossen für den Zeitraum und die Flüge nach Bologna gebucht. Von der Universität selber gab es wenige Einführungsveranstaltungen, nur eine Führung durch einige Gebäude, welche freiwillig war, für den Humanitiesbereich, zu dem ich mit meinem MES zähle. Was sehr geholfen hat, um sich zurecht zu finden und vor allem andere Erasmusstudierende kennenzulernen war das Netzwerk „Erasmus Student Network“. Das wird freiwillig von Studierenden organisiert und veranstaltet fast jeden Tag Treffen oder auch Reisen. 
Eine Unterkunft in Bologna zu finden ist tatsächlich nicht einfach, ich habe über die Website „HousingAnywhere“ ein Apartment gefunden. Dieses lag super zentral und war auch vergleichsweise groß mit eigenem Bad und Küche, es hat aber auch 950 Euro gekostet. Einige meiner Freunde haben in dem „The Social Hub“ gewohnt, was auch tolle Zimmer hat und fast nur Studierende beherbergt und dadurch auch super ist um Freunde zu finden, aber auch hier sind die Zimmer sehr teuer (um die 1000 Euro). Die günstigste Option ist definitiv Zimmer zu tauschen mit jemandem der möglicherweise in Berlin/Frankfurt (Oder) ein Auslandsaufenthalt plant oder sich mit anderen Studierenden zu connecten die bereits in Bologna waren und möglicherweise Kontakte haben. Da Bologna relativ klein ist, kann ich eigentlich jede Gegend empfehlen, aber wenn möglich würde ich versuchen etwas innerhalb der Stadtmauer zu finden. 
Der Unialltag war sehr entspannt, die meisten Kurse haben Anwesenheitspflicht, aber es gibt viele interessante Kurse und auch viel auf Englisch. Ich habe die Kurse „EU Economic Governance“ und „Europe in World History“ belegt, die Prüfungsmethoden sind immer unterschiedlich, bei mir waren es jedoch nur Essays die ich schreiben musste. Es gibt auch einen kostenlosen Sprachkurs, für diesen muss man sich jedoch Monate im Voraus anmelden! Die ganze Auswahl an Kursen findet man hier: https://www.unibo.it/en/teaching/course-unit-catalogue 

Da Bologna eine Studierendenstadt ist, sind die Lebenshaltungskosten (ausgenommen Miete) relativ gering, es gibt einige günstige Supermärkte und insbesondere in Restaurants und Bars kommt man vergleichsweise günstig bei weg (Pizza ab 6 Euro, Aperol Spritz ab 2,5 Euro). Da man jedoch meistens mehr draußen unterwegs ist als im Alltag zuhause sollte man mindestens mit den Kosten rechnen, die man auch in Berlin monatlich ausgibt. Es fahren relativ viele Busse in Bologna, aber meistens ist man eigentlich zu Fuß unterwegs da die Stadt wirklich nicht groß ist. Außerdem gibt es sehr viele Fahrräder von der Sharing-App „MoBike“ die auch gerne von den jungen Leuten genutzt werden. Bologna hat außerdem einen großen Bahnhof der sehr gut mit dem Rest Italiens vernetzt ist und es ermöglicht sehr einfach Kurztrips an andere Orte zu machen, insbesondere da Bahntickets sehr günstig sind. 

[bookmark: _GoBack]Alles in Allem hatte ich eine super tolle Zeit in Bologna, habe mich total in die Stadt und in die Leute verliebt und durch das Erasmusprogramm jetzt auch enge Freunde auf der ganzen Welt, mit denen ich weit über den Auslandsaufenthalt Kontakt halte und bereits einige in ihrer Heimat besucht habe. Ich kann mich eigentlich an keine negative Erfahrung erinnern, das einzig schwierige ist der Wohnungsmarkt. Sonst habe ich nur gute Erfahrungen gemacht und würde jedem ein Auslandssemester in Bologna empfehlen. 
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